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GEH deinen WEG 
wie ich den meinen suche 
zu dem Ziel 
Mensch 
zu werden 
unterwegs 
begegnen wir 
der Wahrheit 
der Freiheit 
und 
uns selbst 
Unterwegs 
wächst und reift 
eine Weggemeinschaft 
die uns befähigt 
anderen Rastplatz zu sein 
und Wegweiser 
du und ich 
gehen den Weg 
(Margot Bickel) 
 
 
Das Bewegungsgefühl im Leben: heimkehren oder fortgehen? 
(eine spirituelle Frage von Univ. Prof. Dr.Gottfried Bachl) 
Diese Frage überrascht uns. Mitten im Leben wissen wir darauf keine rechte 
Antwort. 
Kaum dass wir es merken, sind wir 30 und 40 und bald schon in Pension. 
Widerstand ist wirkungslos. 
Das Leben ist wie das Einüben des Heimkommens und Fortgehens. Bis wir 
endgültig dort ankommen, wohin uns das Leben trägt. 

P f a r r e Kirchberg
bei

Linz

Pf a r r n a c h r i c h t e n



Liebe Christen !

Unser Leben ist von klein auf geprägt von 
Bewegung. Auf eigenen Füßen stehen und
gehen. Dazu brauchen wir Wege, die 
begehbar sind. Wege haben einen Anfang und
ein Ziel und können sehr unterschiedlich
beschaffen sein. Orientierung und Richtung
sind wichtig. Weggabelungen fordern uns zu
Entscheidungen heraus. Um die Orientierung
nicht zu verlieren, bedarf  es der Hilfe durch
Wegweiser. Unterwegssein bedeutet auch
Gefahr, es gibt Umwege oder Irrwege. Der
Weg wurde schon früh Sinnbild für das 
Leben. Im Glauben wird das ganze Leben als
Weg zu Gott, auf dem der Mensch Glück und
Sinn findet, verstanden. Sinn bedeutet 
ursprünglich soviel wie Weg, Reise, Fahrt.
Wir Menschen sind also ständig auf der Suche
nach dem richtigen Weg, getrieben von der 
inneren Sehnsucht nach Liebe, Glück...
Zunächst sind wir auf unserem Lebensweg
einsam. Jeder muss seinen ureigenen Weg
gehen, seine eigenen Erfahrungen machen,
die ihm keiner abnehmen kann. Dennoch
brauchen wir Weggefährten, die uns ein Stück
des Weges begleiten. Weggemeinschaft
befähigt uns, anderen Rastplatz und Weg-
weiser zu sein. Der Glaube schenkt uns die
Hoffnung, dass unser Lebensweg im Tod nicht
endet, sondern seine Vollendung finden in
der Gemeinschaft Gottes im ewigen Glück.
Dass wir in unserem Leben Sinn und Erfüllung
finden wünscht

Herr Jesus Christus,
unser Bruder und unser Freund wir sind 
unterwegs zu dir und dieser Weg hat viele 
Teilstrecken, Seitenwege, Nebenwege. Alle 
Wege sind wichtig und münden einmal ein in 
den Weg, der du selber bist. Auf diesem Weg 
begegnen wir vielen Menschen: unseren Eltern 
und Geschwistern, unseren Kameraden und 
Freunden, unseren Arbeitskollegen und 
Schulkameraden, unserem Lebenspartner.  
Sie alle sind Wegbegleiter, Weggefährten, 
Weg-Zeichen zu DIR. Wir brauchen all diese 
Menschen und sie brauchen uns auf dem Weg 
zu DIR:  Ohne Menschen geht nichts ! Mensch-
sein ist angesagt! Keiner darf ziel-los sein, 
keiner darf weg-los sein, keiner darf 
menschen-los sein! Jesus, wir sind unterwegs 
zu DIR und unter-wegs sind wir  unterwegs zu 
uns.Über uns und durch uns und mit uns 
begegnen wir Dir, keiner allein, jeder mit dem 
anderen. Jeder ist Weg-weiser, Weg-bereiter, 
Weg-begleiter!

Kirchenrechnung 2007

Einnahmen:

Kirchenerlöse 1.425,00    
Friedhofsverwaltung 3.280,00    
Kirchenbeitragsanteil 8.839,51    
Sammlungen und Spenden 16.799,67  
Übrige Erträge 2.286,73    
Landesförderung 14.400,00  
Zuschuss DFK 22.520,00  
Summe 69.550,91  

Ausgaben:

Liturgie und Pastoral 1.166,00    
Steuern 150,04       
Instandhaltung 5.408,45    
Betriebskosten 4.888,25    
Sonstiger Aufwand 4.596,89    
Zinsen Darlehen 2.477,08    
Summe 18.686,71  
Überschuss 50.864,20  

Vermögensveränderung

Schulden per 31.12.2006 79.216,44-  
Zugang an Vermögen 50.864,20  
Schulden per 31.12.2007 28.352,24-  

Anmerkung:
Die Landesförderung und der Zuschuss DFK
für die Außenrenovierung der Kirche sind mit 2007
voll ausgeschöpft.



Kath. Jungschar der
Pfarre Kirchberg bei Linz

Wir spielen sehr viel  und haben  großen Spaß miteinander. Mittlerweile sind wir ca. 13 Kinder, die sich regelmäßig anjedem Montag von 18:00 – 19:00 Uhr treffen.Wenn Du Lust hast bei uns mitzumachen, komme einfach vorbei (ab dem 7. Lj.)Einen Schwerpunkt hatten wir natürlich vor Weihnachten, da bastelten wir und backten wie die Wilden für den 
Naschmarkt. Es lohnte sich auch und wir konnten für die Jungscharkasse € 100.- verbuchen. Dafür danken wir  den Spendern der Rohmaterialien und natürlich den Käufern unserer mühevoll erzeugten Keksteller, Lebkuchensterne, Kerzen und Schokospieße.           DANKE !!!

Elmar Weingartner



Jungscharlager 2008

Wir fahren heuer nach 

Rechberg, Gasthaus Haunschmid. 

Mein(e) Kind / Kind(er) (Name(n)):

Unterschrift

nimmt (nehmen) teil.

Zur Vorausplanung für euch und uns bitte anmelden.

20.07.2008 bis 25.07.2008

Kosten: ca. € 80,-

Anmeldung bitte im Pfarrheim abgeben, oder bei den Jungscharleitern.

Ab dem 2. Kind wird es natürlich billiger.



Seit nunmehr 50 Jahren lädt die Katholische Frauenbewegung im 
Rahmen der Aktion Familienfasttag zum Teilen mit benachteiligten 
Frauen und deren Familien in Asien und Lateinamerika ein. Im 
Blickpunkt steht heuer der Bereich der Anwaltschaft in sozialen, 
wirtschaftlichen oder politischen Belangen. In Indien werden Frauen 
in Alphabetisierungs- und Ausbildungsprogrammen ermächtigt, ihr 
Recht auf sauberes Trinkwasser einzufordern oder Aktionen gegen 
die Verheiratung minderjähriger Mädchen zu starten. Im vom 
Bürgerkrieg erschütterten Kolumbien wird der Einsatz von Frauen 
für eine gewaltfreie Konfliktlösung unterstützt und die Durchsetzung 
der Rechte von Vertriebenen und Gewaltopfern finanziert. Auch in 
Sri Lanka werden Frauen für ein Engagement in Menschenrechts­
fragen sensibilisiert, um sich für die Wahrnehmung ihrer Rechte und 
Bedürfnisse stark machen zu können. Daneben laufen die 
bisherigen Programme zur Sicherstellung der Ernährung durch 
ökologischen Landbau oder der Aufbau von wirtschaftlichen 
Alternativen weiter.

Unsere ideelle und finanzielle Unterstützung stärkt und ermutigt die 
Projektpartnerinnen in ihrem Einsatz für eine gerechtere Welt.

Teilen macht stark



Taufen  2007

21.01.07 Julian Stadlinger (Thürnau)
03.02.07 Marlene Treuer (Thening)
21.04.07 Emil Gillesberger (Schauersfreiling)
22.06.07 Tim  Koch (Steyr)
24.06.07 Sophie Reischl (Eferding)
11.08.07 Katharina Lessny (Thening)
12.08.07 Natalie Schmitzberger (Thening)
09.09.07 Simon Oberbauer (Leonding)
07.10.07 Sophie Czink (Niederbuch)

 Trauungen 2007

01.05.07 Christian Dullinger – Margit Königswieser
07.07.07 Ewald  Woroszko – Kerstin Heppner
14.07.07 Ernst Schuller – Angela Leiml
01.09.07 Stefan Schneider – Lina de la Hoz
06.10.07 Jochen Mühlbachler - Bianca Schatzlmeyr

Goldene Hochzeiten 2007

06.07.07 Johanna und Günther Schul (Kirchberg)
14.09.07 Hermine und Alfred Lehner (Thening)

Verstorbene 2007

09.02.07 Hedwig Lehner (Axberg)
28.02.07 Johanna Kappler (Linz)
28.04.07 Christian Enzenhofer (Kirchberg)
29.04.07 Karoline Giel (Kirchberg)
24.05.07 Johann Kreilmayr (Kirchberg)
28.05.07 Otto Leblhuber (Thening)

Impressum:  Medieninhaber, Redaktion: Kath. Pfarramt Kirchberg bei Linz.
Für den Inhalt verantwortlich: P. Markus und PGR 4062 Kirchberg-Thening Pfarrgasse 4
Druck: Eigenvervielfältigung

Teilen

Sammlungen 2007
Sternsingeraktion       3.495,- €

Familienfasttag          512,- €

Christophorussammlung          340,- €

Caritas – Augustsammlung        393,- €

Weltmissionssonntag          313,- €

Caritas-Elisabethsammlung       573,- €

Bruder in Not          357,- €

MGV – Adventsingen          515,- €

Singkreis Kirchberg-Thening      350,- €



Pfarrkalender 2008

Pater Markus ist im Pfarrheim erreichbar:

Montag und Donnerstag 18:30 bis 19:30 Uhr
Dienstag und Freitag 10:00 bis 11:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung (Tel.: 07221 / 6 30 40)

Mi. 06.02.08 Aschermittwoch, Fasttag 19:00
Eucharistiefeier, 
Aschenkreuzausteilung

So. 10.02.08 1. Fastensonntag 09:00 Pfarrgottesdienst

So. 17.02.08 2. Fastensonntag 09:00
Pfarrgottesdienst, 
Familienfastenaktion

So. 24.02.08 3. Fastensonntag 09:00 Pfarrgottesdienst
So. 02.03.08 4. Fastensonntag 09:00 Bußfeier mit Eucharistiefeier
Sa. 08.03.08 18:30 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Ilk

19:00 Abendmesse
So.09.03.08 5. Fastensonntag 08:30 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Ilk

09:00 Pfarrgottesdienst
Di. 11.03.08 08:00 Palmbesenbinden im Pfarrheim

So. 16.03.08 Palmsonntag 09:00
Palmbesenverkauf, Passionsmesse, 
Kommunionfeier, Pfarrcafe

Do. 20.03.08 Gründonnerstag 19:00 Abendmahlmesse und Anbetung
Fr. 21.03.08 Karfreitag, Fasttag 15:00 Kinderkreuzweg

19:00
Leidensgeschichte, Kreuzverehrung, 
Anbetung

Sa. 22.03.08 Karsamstag, Osternacht 20:00 Auferstehungsfeier, Speisensegnung

So. 23.03.08 Ostersonntag 09:00 Festgottesdienst, Speisensegnung
Mo. 24.03.08 Ostermontag 09:00 Pfarrgottesdienst

So. 30.03.08 Weißer Sonntag 09:00
Pfarrgottesdienst, Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

Fr. 11.04.08 14:00 Messe mit Krankensalbung
Do. 01.05.08 Christi Himmelfahrt 09:00 Erstkommunionfeier
So. 11.05.08 Pfingstsonntag, Muttertag 09:00 Festgottesdienst
Mo.12.05.08 Pfingstmontag 09:00 Pfarrgottesdienst
Sa. 17.05.08 14:00 Muttertagsfeier im Pfarrheim
Do. 22.05.08 Fronleichnam 09:00 Festgottesdienst am Kirchenplatz
So. 01.06.08 09:00 Familiengottesdienst



Maiandachten 2008

Do. 01.05.08 19:00
Maiandacht bei der Baslkapelle, 
Schauersfreiling

Fr. 09.05.08 19:00 Maiandacht in Annaberg
18:30 gehen wir gemeinsam von 
Gumpolding nach Annaberg

Fr. 16.05.08 19:00
Maiandacht bei der Hubertuskapelle, 
Axberg

Fr. 30.05.08 19:00 Maiandacht bei Fam. Weiß, Großhart

Mittwoch 07.05.08, 21.05.08, 28.05.08 19:00 Maiandacht in der Kirche

Ökumenische Andacht 2008

06.06.2008 19:00 Cäcilienkapelle, Gumpolding

Leider kann die Pfarre Kirchberg bei Linz die Haussammlung für die Caritas nicht mehr persönlich 
durchführen.  In den letzten Jahren haben sich immer weniger Helfer bereit erklärt, diesen Dienst für 
unsere bedürftigen  Mitmenschen zu übernehmen.  Wir werden daher in Zukunft 1 x im Jahr  einen 
Erlagschein in Ihren Postkasten legen,mit der Bitte, ihn nicht einfach wegzuwerfen, sondern einen 
kleinen Beitrag zu leisten, damit notleidenden Menschen in  Oberösterreich geholfen werden kann. 
Ein Teil des Betrages, den sie spenden, bleibt in unserer Pfarre.
BITTE unterstützen sie die Caritas auch weiterhin ! 

DANKE !



Der Naschmarkt am 1. und 2. Dezember 2007 kündigt alljährlich den Beginn der 
Adventzeit an. Nach zögerlichem Beginn kam vor der Abendmesse dennoch 
Bewegung im und vor dem Pfarrheim auf, wobei sich vor allem die 
Adventkränze als Verkaufsschlager erwiesen. Anneliese Untersmayr war über 
die Nachfrage erfreut und sah es als Ansporn auch für den nächsten Naschmarkt 
wieder das Kranzbinden zu organisieren. Im Pfarrheim bot die Jungschar 
Selbstgebasteltes an. Die Bratwürstel, von Sepp Obermüller am Holzkohlengrill 
zubereitet, fanden ebenfalls reißenden Absatz. Nach dem feierlichen 
Gottesdienst kamen Thomas Sandmair und Günter Michl mit dem Ausschenken 
von Glühmost und alkoholfreiem Apfelpunsch kaum nach. Viele 
Kirchbergerinnen und Kirchberger genossen es, den späten Nachmittag 
stimmungsvoll mit netten Gesprächen ausklingen zu lassen. 

Naschmarkt

Er gehört mittlerweile schon zur Tradition, der Punschstand der Pfarre Kirchberg 
beim Nah & Frisch Markt in Thening. Nach dem vorweihnachtlichen 
Wochenendeinkauf nahmen sich viele Kirchbergerinnen und Kirchberger Zeit, 
um bei einem Becher Punsch noch einmal auf die vergangene Woche 
zurückzublicken und Neuigkeiten aus dem Gemeindegebiet auszutauschen. 
Besonderer Dank gebührt Hans Gumpelmeier für die umsichtige Betreuung des 
Punschstandes, der damit den freiwilligen Helfern ihren Dienst erleichterte.

Punschstand

Christian Kaltenböck

Aus beiden Veranstaltungen fließt in Summe ein Reinerlös von 2767,00 Euro dem
Abbau von Verbindlichkeiten aus der Kirchenrenovierung zu.



Die Sternsingeraktion 2008 

Auch heuer wanderten wir wieder als Heilige Drei Könige durch ganz Kirchberg-Thening.
Wie jedes Jahr sammelten wir Spenden für einen guten Zweck. Dieses Jahr sangen wir 
neue Lieder und sprachen nur kurze Texte, die Elmar mit uns einstudiert hat. Viele Leute 
machten uns die Türen auf und manche kamen auch noch „frisch aus dem Bett". Mit 
Kreide schrieben wir auch allen den Segenswunsch „20 — C + M + B — 08" auf die Türen, 
das bedeutet nicht, wie manche glauben „Kasper, Melchior und Balthasar", sondern 
„Christus mansionem benedicat",  übersetzt „Christus segne dieses Haus". Nach 
dem Sternsingen halfen noch alle, das gespendete Geld (€ 4.150.-) zu zählen und die 
Süßigkeiten zu verteilen. Wir möchten uns für alle Spenden recht herzlich bedanken! 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Beteiligen, bei den Sternsingern, bei den 
Begleitpersonen und bei allen, die uns mit gutem Essen versorgt haben. Wie jedes 
Mal hatten wir auch heuer wieder viel zu lachen. Ich würde mich freuen, wenn nächstes 
Jahr wieder viele eifrige Gesichter bei den Sternsinger- Proben auftauchen würden!

Rebekka Ruhs



Kinderseite  

Gudrun Mairanderl

Ein Faschings-Mandala zum Anmalen: Es soll dir helfen, ruhig und 
entspannt zu werden, während du malst. Nimm dir Zeit und male es
 ohne Eile an. Viel Spaß!

Rätsel:

Tim und Paul haben beim Tauchen einen Schatz entdeckt. Sie informieren sofort das

Museum von ihrem Fund. Damit die Archäologen ihnen auch glauben, haben sie die 

Schatzkiste fotografiert. Kannst du herausfinden, von welchem der vier Negative das 

Bild links gemacht wurde?



Kiragehn und Klinglbeutl

„Also“,sagt der Huaber, wia rá granti hoamkimmt vo der Kira,
„des war wieder mäßi heut,dass oan´´sKiragehn kám gfreut.
Gsunga hat der Chor so schlecht,dass oan´´s Grausen kema möcht, d´Predi war 
so schwach und fád, dass´s oan´schier en Magn umdráht, d´Heizung is dazua 
ausgfalln und mir solln allwei fest zahln und de Gicht kunnst kriagn in´Füaßen, 
weils so ziahgt, weil d´Türn net schliaßen! Da kunnt oan´, muaß má 
verstehn,wirklih ´s Christlihsein vergehn.“ „Papa“, moant de kloane Sarah, „gar 
so schlecht war´s ah net, d´Musi,und “, kimmt ihr nuh der Gedanga-„schließlih 
kannst net mehr verlanga für´n Hosnknopf dens d´aft, muaßt wissen, hast en 
Klingelbeutl gschmissen!“

heiter gereimt von Karl Kitzmüller



Einladung zum
Chorkonzert

 vom

Kirchenchor
Oftering

In der Pfarrkirche Kirchberg bei Linz

Sonntag 10. Februar 2008
17:00 Uhr
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